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ÄmlMall zur Laibacher Zeiluna Nr. 144.
Dienstag, den.26. Zum 1883.

(2764-1) Erkenntnis. Nr. 5780.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. t, Landesgericht kaibach als Press,
llencht aus Antrag der l, k, Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 140 der in
laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „ 8Iov«il8lci Xaroä" vom
2l . Juni 1883 ans der ersten und zweiten
Seite abgedruckten Artikels mit der Aufschrist:
« 3 volitvum v I»tri in nu, taonokom", be»
ginnend mit ^Luäoio nodow ziriiuo" und
endend mit „pot vravo pussoäili", begründe den
objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach §300
Strafgesetzes.

Es werde demnach zufolge der §§ 489 und
493 St. P. O, die von der f. l . Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 140
der Zeitschrift „81ovonL!cl Xarocl" vom 21. Juni
1683 bcsläliaet und gemäh der 8§ 36 und 37
des PressgesetzeS vom 17, Dezember 1862, Nr. si
3i. G. Bl , pro 1663, die Wcitcrverbieitlma. der
gedachten Nummer verboten, auf Vernichtung
der mit Ncfchlag belegten Exemplnrc derselben
und auf Zerstörung des ScchcS des beanständeten
Artikels clkannt. .

Laibach am 23 Juni 1886,

(2762—1) Hunämatnun« Nr, 7730.
Vom 1. J u l i d. I . ab sind für Postpakete

lc°Ii8 z)c>8wux) ohne Wertangabe bis 3 ttllo-
»ramm des internationalen Verkehrs a u s -
schließlich die von der Postucrwa ung neu
ausgegebenen Beglcitadresscn nut deutschem und
französischem Sprachtclte zu verwenden und
dürfm co!i8 po8wul. welche nach zenem Zeit.
Punkte mit andern Bcgleitadrcs,cn bei dm k, k.

Postämtern zur Aufgabe gebracht werden, zur
Befölderung nicht angenommen werden.

Dieselben sind auf rosafarbenem Papier auf«
gelegt, tragen den eingeprägten Finanzstempel
von 5 kr. und werden zu dem Preise von 6 lr.
per Stück an das Publicum verschleißt.

Hievon geschieht die Verlautbarung in Ge°
mäszhcit des hohen bandelsministerial'Erlasses
vom 2. Juni d. I . . Z. 19356.

Trieft am 22. Juni 1383,
K. k. Postdircction.

(2693—2) H!enrerstellen.
I m Schulbezkle Littai kommen im Schul«

jähre 1683/84 folgende Lchrerstellen zur dcfini»
tivcn, eventuell zur provisorischen Besetzung:

1.) Hciligentrcuz bei Thurn'Gallcnstein, die
zweite Lchrcrstclle mit 400 fl, Iahrcsgehalt »lld
Naturalwohnung

2.) Maiillthal, einclassige Volksschule mit
400 fl, Iahrcsgehalt und Naturalwolmung,

3.) Töpliz»Sagor, die vierte Lehrerstellc
mit 400 ft, Iahrcsgrhalt und Naturalmohnung.

4.) St. Veit bei Sittich, die zweite Lehret«
stelle mit 500 fl. , die vierte LchrerstcNe mit
400 fl. Iahresgchalt.

5.) St. Lampreckt, einclasfige Volksschule
mit 400 fl, Iahrcsgchalt und Naturalwohuung.

6.) Großgabcr, die zweite Lchrcrstclle mit
400 fl, Iahresgchalt und 35 fl, Quartiergeld.

Bewerber um diese Stellen wollen ihre
belegten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzte»
Schulbchördc, wenn sie noch in keinem Dienste
stehen, unmittelbar

bis 20. J u l i 1883
an diesen Vezirlsschulrath einsenden.

K. k. Vezirtsschulrath in Littai, am ISten
Juni 1tz83.

Der Vorsitzende: G r i l l ru. p.

(2552-3) Lekreeftellen Nr. 391

I m Schulbezirke Tschernembl werden nach«
stehende Lchrcrstcllcn zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung ausgeschrieben:

1) An der zweiclassigen Volksschule in
Weiniz die Oberlchrerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 500 f l , der Fulictionszulage jährlicher
50 fl, nebst Naturalquarticr und eventuell die
zweite Lchrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
450 fl, nebst Naturalquarticr.

2.) DieLehrerstclle an der cinclassigen Volks'
schule in Prelota mit dem Gehalte per 450 ft,
nebst Naturalquartier.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege

bi« 15. Juli l. I.

beim gefertigten Bezirlsfchulrathe zu überreichen,

K. l. Bezirlsschulrath Tfchernembl, am 8. Juni
1883.

(2643—3) «Lenrerftette. Nr. 366.

An der vierclassigcn Volksschule zu Alten»
markt bei Laas ist die zweite Lehrcrstelle, mit
welcher der Gchall jährlicher 500 fl. verbunden
ist, mit Beginn des nächsten Schuljahres definitiv
zu bcsctzcu.

Diesfällige Vewerbungsgesuche sind

bis 20, J u l i 1883

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts eiuzu-
reichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Loitsch, am 13. Juni
1883

(2734-1) HnnämaHun«. Nr. 4113

Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach wer»
den zum Behuse der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Berd
die Localerhebungen auf den

2 J u l i 1883

um 8 Uhr vormittags Hiergerichts angeordnet
und hiezu alle Personen, welche an der Cr«
mittlunss der Besitzvcrhä'ltnisse ein rechtliches
Interesse haben, zur Aufklärung und Wahrung
ihrer Rechte eingeladen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 21sten
Juni 1883.

(2696—3) IlllläoerpaHtun». Nr. 5134.

A m 30. J u n i d. I . . vormittaas um
10 Uhr. findet Hieramts die öffentliche Verstei-
gerung der Iagdrcchte der Gemeinden

Goldenfell», Großborf, Iarsche, Jauchen,
tterfchstctten, Kertina, Lustthal, Pobretfche,
Unterkoßes. St. Andrä, Theiniz, Lachowitsch,
Schmarza, Kranfchiz, Wodiz und St. Oswald

mit Ausnahme eines Theiles der Ortsgemelnde
Glogowiz, statt, zu welcher Pachtluslige mit dem
Beifügen eingeladen werden, dass die Üicitations«
bcdinguissc hicramts eingesehen werden können,

Stein an, 18. Juni 1863

Der t, l, Vezirlshauptmalm: Zaplotnil m. p.

Ä n z e i q e h l a l l.
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(2597—3) Nr. 9792.

. Executive
' Realitäten-Versteigerung.
> Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
, Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Graf
Auersperg (durch Dr . Wurzbach) die exe>

' cutive Versteigerung der dem Matthäus
> Zeleznitar in Ig^dorf Nr. 44 aelMigcn,
, gerichtlich auf 1730 ft. geschätzten Rea>
,'l.i ltit Elnl .»Nr. i56 aä Sonnegg bewil'
I liget und hiezu drei Feiloietungs-Tag-

' l satzungen, und zwar die erste auf den
' 5. J u l i ,
, die zweite auf den
, 4. August

und die dritte auf den
' j b. S e p t e m b e r 1 8 8 3 .
'.jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>i ln txr diesgerichllichen Umtslanzlel mi l

dem Anhange anaeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schli«
hungswert. bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licltationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Acitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am Ib . M a i 1882.

(2652—3) Nr. 3744.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern der

Marianna Nedini von Laibach. deö Mat»
lhäus Leslovc, Mar t in und Simon Mer .
lal von Hotrderschiz wird hlemlt bekannt
gemacht, dass denselben Herr Karl Puppis
in Koilsch als Curator u,ä aewm auf»
gestellt und diesem die Pfandrechts-
lvichungs - Einoerleibungsbescheide vom
W. September 1882. Z . 9202. zugefer«
tiget worden sind.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
M a l 1883.
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(3665—1) Nr. 5222.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen des Herrn
Valentin Peuc von Krainburg die execu-
tive Versteigerung der dem Georg Hum-
ljan von Vojansdorf gehörigen, gerichtlich
auf 75 fl geschätzten Realilät ^ä Herr-
schaft Krupp bewilliget und huzu drei
Feilbielung>Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. September 1883,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebiiude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dcr
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licltutlonsbeolngnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
Grunobuchseltract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Müttling. am
b. Mai 1883.

(2667—2) Nr. 5282.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer,
amtes Mottling die executive Versteige,
rung der dem Peter Lulaniö von Crloiäe
Nr. 25 gehörigen, gerichtlich auf 1234 fl.
geschützten Realität nud Curr.-Nr. 46 der
Herrschaft Krupp bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. J u l i .
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. September 1883,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealltät bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen
der Llcitationscummission zu rrlegm hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsertract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur cmgeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Müttling, am
11. Mai 1883.
(2666—2) Nr. 5281.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Mottling die executive Versteigerung
der der Katharina Dragovan von Gabrovec
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf 728 fl.
geschätzten Realität 8ud Eftract.Nr. 72
und 95 bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. September 1883 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amlsgebäude mit dem Anhange aügeordmt
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licllationbbedlngnisse, wornach
mshcjündne M r tticltant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsertract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling. am
11. Mai 1883.

(2551 — 2) Nr. 3542.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Stermec Hs.-Nr. 5 die mit dew
dirsgerichtlichen Bescheide vom 23. August
1882, Z. 5991, auf den 2. Oktober 1882
angeordnete, sohin aber mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide uom 27. September
1882. Z. 6770, mit dem Neassumierungs-
rechte sistierte dritte exec. Frilbietung der
dem Josef Nukic von Großlotschnik Hs.-
Nr. 6 gehörigen, im Vrundbuche der
Catastralgemeinde Auersperg l>ud Einl..
Nr. 63 vorkommenden Realität neuerlich
auf den

12. J u l i 1863,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
6. Juni 1683.

(2674—2) Nr. 3933.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassmfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Johann Sleol in Rudolfswert die
executive Versteinerung der der Iosefa
Medmäik von Kovaöovhrlb gehörigen,
gerichtlich auf 500 fl. geschätzten Realität
8ub Elnlage.Nr. 490 der Steuergemeinde
St. Ruprecht bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. J u l i .
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

26. September 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
8. Juni 1883.

(2699—2) Nr. 2283.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Turk von Topol die executive Versteige»
rung der den mj. Maria, Magdalena,
Valentin und Anton Zgonc (durch den
Vormund Bartholmä Zgonc von Topol)
gehörigen, gerichtlich auf 680 fl. geschätz-
ten Realität -ziid Urd.-Nr. 243'/, aä
Grundbuch OrUnegg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzuitgen, und zwar
die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

21 . August
und die dritte auf den

2 0. September 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hlergevichtlichen Kanzlei mit dem
ilnhange a geordnet worden, dass die
Psandrealität bei der ersten und zweiten
zeiloietnng nur um oder über dem Schä<
tzunssswcit, bei der dritte» aber auch unter
demselben hlntana/grben werden wird.

Die Llcltationßbüdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 8ten
März 18»3.
(2522—2) Nr. 2611.

Erinnerung
an Iohann Petelinc und dessen Rechts-
nachfolger und Erben unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem k. t. Bezirksgerichte ttandstraß

wird drm Johann Pelrlinc uno oesscn
Rechtsnachfolgern und Erben unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Marcus und Agnes Gerjooic
von Rajc Nr. 4 die Klage auf Verjäh-
rung und Elsitzung sowie Gestattung der
E,nverlelbung des EigenthumSrechtes auf
die Realilät Pofs.Nr. 10l3 aä Herr.
schuft Mokriz eingebracht, und wlrd die
Taalahung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung Hiergerichts auf den

21. J u l i 1883,
vormittags 8 Uhr l. I . , angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erb landen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von Landstraß als
Curator aä aeturn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
12. Mai^1883.
(2521—2) Nr. 2355.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben
des verstorbenen N i l l a s Gor i se t von

Oberfeld.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird den unbekannt wo blfiildlichen Erben
des verstorbenen Niklas Ooriöek von
Oberfeld hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Ianc von Oberfeld
(Vormund der mj. Johann, Martin,
Josef, Anton. Maria und Ursula Prah
von Oberfeld) die Klage auf Ersihung
einer Realilät 8,id Berg'Nr. 212 Ioanool
kä Preißegg eingebracht, und wird die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
Hiergerichts auf den

2l. Juli l. I.,
vormittags 8 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von landstraß als
Curator »6 aowni bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rcchtbbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst be'znmesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
9. Mai »883.

«
(2090-2) Nr. 2672.»

Erinnerung. »
Von dem l. k. Bezirksgerichte Relfniz

wird den unbekannt wo befindlichen:
Toma und Iur i j Pajniö, Iur i j Krasovec,
Gregor Mohär, Iu r i j Kraionec. Anton
Debelak, Iosip u„d Anton Rojc, Lula
Luzar, Leuart Tehart, Malija Vldec,
Mlha PuZelj, Anton Rojc, Iu r i j Debt-
lal. Andrrj ttovsin, Tone, Iosip, Liza,
Maria und Anna D^belal, Anton Kob
merl, Maria, Anton. Ivan. Ioze, Mlcita
und Anita Debelal — hiemit erinnert:

Es haben wider sie bet diesem Gerichtt
Gregor und Anna Ruplsii von Reljt
Conscr.-Nr. 43 die Klage auf Verjährt-
und Erloschenerllärung der auf Urb/
Nr. 12 l9 aä Herrschaft Reifnlz tntabu-
lierten Satzposlen per 166 fl., 40 fl.,
204 fl., 127 fi., 96 fl. 27 kr., 89 fl.
3 kr., dann 17 fl. 12 kr., 24 fl., 60 fl.,
20 fi., 65 fl,. 49 fl. 10 kr., 150 fl.,
65 fl. und 30 fi. — angestrengt, und
wurde zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

25. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Ivan
Rus von Travnik Nr. 57 alS Euratol.
aä actum bestellt. l

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen ödet
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts- ^
ordnung verhandelt werden und die Oe- i
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura- ^
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden FolgeN
selbst beizumefsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 26sten
April 1883.

(2447—2) Nr 1839.

Erinnerung
an Georg Gogala von V<ldes, respec-
tive dessen unbekannten Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-
manllödorf wird dem Georg Gogala,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte 8iid pras». 11. Mai l. I . ,
Z. 1839, Johann Medja von Schallen-
dorf die Klage auf Anerkennung des
Eigenthumes der 8ud Einlage-Nr. 166
der Eatastralgemelnde Veldes eingetragenen
Parcellen Nr. 262 u,d 263, Acker und
Wiese, und Gestaltung der Abtrennung
hiergerichls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung der Rechtssache die
Tagsatzung auf den

27. J u l i 1863 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Orts-
oorstand Anton Wester von Auriz als
Curator ad 2et,uw bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
ûr rechten Zelt selbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 12. Mal 1883.
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(2469-3) Nr. 5392.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a -
th ias S t i b e r n i l von Neustadtl (Ru<
dolfswert) und an die unbekannt wo
befindliche Ursula M a r t i n i vox Hasen-
berg, resp. deren Erbcn und Rechtsnach»

folger.
Von dem l. i.stadt..deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird dem unbekannt
wo befindlichen MathlaS Sllbernil von
^ustadll (Rudolfswert) und an die un.
bekannt wo bcfwdliche Ursula Martiniiö
don Hasenberg, resp. deren Erben und
Rechtsnachfolger, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef <vaset von Hasenberg,
Rechtsnachfolger seiner Ehegattin Maria
Neb. Kobe (durch Dr. Nosina). die Klage
so P1-K68. 8. Ma l 1883, Z. 5392, ein.
Fracht, und wurde zur summarischen
Aerhandluna dieser Rechtssache mit dem
"Nhange des § 18 der Allerhöchsten Ent.
Mtßung vom 18. Oktober 1845 die
"gsatzung auf den

3. J u l i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
birsem Gerichte unbekannt und dieselben
Vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
slnd, so hat man zu ihrer Vertvetuna und
" l f ihre Gefahr und Kosten den Herrn
" r . Johann Stedl, Advocat in Rudolf s-
Werl, als Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
«nde verständiget, daunt sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
rlchte namhaft machen, überhaupt im oro«
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
Mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden wird und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
Neben, sich die aus einer Verabsäumung
^tftehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Rudolfswert am 16. Ma l 1683.

^ 4 7 0 — 3 ) Nr. 5393.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche U r s u l a
N a r t i n ö i ö von Haseuberg. resp. deren
Aechtsnachfolger.unbetannten Aufenthaltes.

Von dem t. k. städt. - deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird der unbekannt
l°° befindlichen Ursula Martinöiö von
dasenberg resp. deren Rechtsnachfolgern,
Unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Sasel, Rechtsnachfolger
seiner Ehegattin Maria geb. Kobe von
vasenbera Nr. 3 (durch Dr. Rosina), d,e
Nlage ä6 pr»63. 8. Mai 1883. Z. 5393,
angebracht, und wurde zur summarischen
Verhandlung dieser Rechtssache mit dem
Change des 8 18 der Allerhöchsten Ent.
lchließung vom 18. Oktober 1845 die
^Lsatzung auf den

3. J u l i 1 8 8 3 ,
Vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
blesem Gerichte unbekannt und dieselben
dielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
"uf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Stedl. Advocat in Rudolfs«
wert. als Curator a<1 actum bestellt.
^ Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zm
lkchlen Zeit selbst erscheinen oder sich
"«en andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
^upt im ordnungsmäßigen Wege ein-
lchreilen und die zu ihrer Vertheidigung
"forderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
»«stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
""i> die Geklagten, welche» es ubr.gens
Wlsteht, ihre Rechtöbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben.
?ch die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumefsen haben
Werden.

Nudolfswert am 16. Mai 1333.

(2324—3) Nr. 2745.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezntsgerichte Krain»

bürg wird bekannt gemacht:
Es sei am 27. September 1882 die

Drittelhüblerln Maria Rebol zu Mitter«
birtendorf Hs.-Nr. 9 ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung gestorben.

Z u diesem Nachlasse sind nach dem
Gesetze die erblasserischen Kinder Anton,
Jakob, Lukas, Valentin, Maria und
Marianna Rebol berufen.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Lukas Rebol unbekannt ist. so wird der-
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage an. bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erllärnng anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten
Curator Herrn Dr. Valentin Atemplhar,
Advocate« in Krainburg, abgehandelt
werdeu würde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Ma i 1883.

(2503-^3) Nr. 5073.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Bank ..Sia«
vija" (durch Dr. Mosche in Laibach) die
exec. Versteigerung der dem Josef Otefaniö
von Vihre gehörigen, gerichtlich auf 1017 f l .
geschätzten Realität Einlage Nr. 123 der
Catastralgemelnde Dernovo bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

11. Juli.
die zweite auf den

1 1 . August
und die dritte auf den

15. Sep tember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundlmchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 26sten
Mai 1863.

(2508 -3 ) Nr. 5130.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Golob (durch Herrn Dr. Mencinger) die
executive Versteigerung der dem Johann
Zmdarsil! von Iarilet gehörigen, gericht-
lich auf 522 f l . geschätzten Realitäten
Rectf.Nr. 8 üä Gut Habl^ch und Berg-
Nr. 57 aä Gut Oberradelstein bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

11. Augus t
und die dritte auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiiten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden.

Die Licilatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOprnc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsertracle können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 26sten
Ma i 1883.

(2442—3) Nr. 1940.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

l ls sei zur neuerlichen Vornahme der
freiwilligen öffentlichen Versteigerung des
in den Verlass nach Kristlan Klauser
gehörigen ^ 'Anthei les der sogenannten
Badegesellschaft in Aischoflack, und zwar
an den Realitäten Urb..Nr. 8 aä Gut
Burustall und Urb.-Nr. 221 und 224
kä Stadtdominium Lack eine einzige Tag»
satzung Hiergerichts auf den

10. J u l i 1 8 8 3 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr. mit dem
angeordnet worden, dass dieser Antheil
bei dieser Tagsatzung nur llm oder über
dem AnsrufsvrelS pr. 214 fl. 82 ' / , lr.
an den Meistbietenden gegen Barzahlung
des Meistbotes wird hlntangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 12. Mai
1883.

(2527—3) Nr. 2661.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ignaz Wutscher von Brezovlca (El.be nach
Franz Buier) die executive Versteigerung
der der Maria Belle verehel. Homar von
Untergomilo gehörigen, gerichtlich auf
457 fl. 20 lr. geschätzten Realität 8ud
Urb.-Nr. 228 und 229 aä Herrschaft
Klingenfels bewilliget und hlezu drei Feil»
bletungö-TagsatzuiMn, und zwar die erste
auf den

11. Juli.
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
PfandreaMiU bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangcgeben werden wird.

Die LicitationSbcdingnisso, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
de? Licilationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdeu.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
15. Mai 1883.

(2524-3 ) Nr. 2465.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Alois
Gaö von Landstraß die erec. Versteige»
rung der dem Georg Kodrli! von Zavode
gehörigen, gerichtlich auf 850 si. geschätz«
ten Realität 8iid Verg-Nr. 158 und 184.
neue Einlage Nr. 542 und 543 aä Cata»
stralgemcinde Helligenlreuz. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungö»Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

8. Augus t
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vov gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
4. Mai 1883.

(1406—3) Nr. 1745.

Erinnerung
lan J a k o b D l m i c . rücksichtllch dessen
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach
wird dem Jakob Dimic, rücksichtlich
dessen unbekannten Erben und Rechtsnach«
folgern, hiemit erinnert:

Es habe Andreas Rolle von Wiftpach
Nr. 222 wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Ersitzung seines Eigen«
lhumsrechtes auf die zur Realität N.H
Eatastralgemeinde Wippach Einlage Num«
mer 585 gehörigen Bauparcelle Nr. 156
..Stall" nud IN-H68. 15. März 1883.
Z. 1745, Hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

10. J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Daniel Duznit von Wlppach als Curator
u,ä kLtum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam»
haft zu machen haben, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
16. Mä»z 1883.

(1608—3) Nr. 1915.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
Trost resp. dessen Erben und Rechts«

Nachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Trost resp. dessen Erben und Rechts«
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe die Vormundschaft deö mj. Io»
hann Trost aus Podraga Nr. 71 wider
dieselben die Klage auf Anerkennung der
vollendeten Ersitzuug und Eigenthums-
erwerbung s. A. 8ub pra68. 28. Milrz
1883. Z. 1915, hicramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

17. J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 13
der Ällh. Entschließung vom 13. Oltober
1845 angcordnet und dri, Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Alexander Zgur von Podraga als Cura»
tor aä aetum auf ihre Gefahr m,d Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 9ten
April 1883.
(1649—3) Nr. 1425.

Erinnerung
an J o h a n n O b l a l von Dobruöova
Nr. 57, derzeit unbekannten Aufenthaltes.

Bon dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia
wird dem Johann Oblat von Dobraiüova
Nr. 57, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe Min» Gantar von Dobra-
öova Nr. 58 wider denselben die Klage
auf Zahlung der Darlehensforderung per
113 f l . s. A. 8ud prü68. 22. Ju l i 1882,
Z. 2613, Hieramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

10. J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Nllh. Entschließung vom 18. Oltober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Thomas Nagliö von Sairach als Curator
kä aowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Desfen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrlgens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 14ten
April 1883.
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fe(r@stfe(re
Slavo, ,qui a passo en Autricho les doux

eiamens d'Ktat en čconoiuio forostiere; au
courant dos languos allomando ot fran<;aiso,
da la mocaniquo theoriquo ot pratique, do
la tenuo dos livres on tout gonro, dos affaires
administrativos ut judieiairos; capablo do
syatematiser l'econoinie forestiere, do dirigor
des etablissomonts d'oxploitation dos foröts,
et qui peut vorifior sa conduito ot sos capa-
cites avec dos bons cortificats, desire changor
de placo, afin de uonrior plus d'oxtention a
son activity choz un grand proprietairo.

S'adresser sous los init. „B. B. Nr. 25"
ä Mr. Rodolphe Mosse ä Budapest, V., Güt-
tergasso 3. (2644) 3-3

Wie müssen gute, dauerhafte
Fahnen beschaffen sein?

Der Stoff für eine Fahne muss bostos
Schiffstlaggontuch, ochtfarbig sein, das Ge-
webo kräftig und so construiert, dass dor

' Wind durchwohon und aich nicht darin fest-
setzen kann.

Das Flaggontuch muss so broit soin.
dass nur da oino Doppolnaht mit Eisongarn
genäht kommt, wo die verschiodenen Farbon
zusammenstosson.

Es dürfon dio Wappen, Adlor u s. w.
nicht mit Boizfarbo godruckt, sondern os
muss allos auf beiden Soiton dos Flaggon-
tuches in Oelfarbe mit dorn Pinsol gemalt
•ein!!

Auch sollon dio Farben nicht glänzen,
sondern allo Farbon müssen auf den Fahnen
und Flaggen unbedingt matt erscheinen, glän-
zen sie, so ist zur Malerei Lackfarbe vor-
wendet worden, und diosos hat zur Folge,
dass die Farben nicht woich und goschmeidig
sind, sondern brechen oder wohl gar ab-
blättern. (2728) 3—2

Bonner Fahnenfabrik
in Bonn.

Spectalarst

Dr. Hirsch
hellt ffoholme Krankheiten jebcv
Wirt (ctiitV tetaltctc), tnflbefonbcic Harn-
röhrenflüase, Pollutlonon, Mau-
nessohwache, syphilitische Ge-
schwüre a Hautauasohläffo, Fluss
bol Frauen, ohno S'eruftfftijriinfl be*
t<atienteit nnrij neuoster, wiaaen-
•ohaftllohor Blothodo unter Ga-
rantie In kürzostor Zelt ffründ-

l loh (bißevet). Otbinaticn :

Dien, maciafiitfcr/fmjic 31, o
t&üUd} »on l) bis 6 Uf;v, ©onu» imb JVcicr̂  S
tage eon 0 bis l Wir- ^cuovav niäffin. ^
Behandlung1 auch brleflioh, und K-werdon die Medioamente besorgt. °

(254^—3) Nr. 1763.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 7. J u l i 1 8 8 3 .

vormittags 9 Uhr, wird m der dritten
kfec. Feilbietunli der Realität u,6 Herr-
schaft Wippach Wm. V , M g . 330, des
Anton Krasna von Langenfeld Nr. 27,
im Schätzwerte von 727 f l . , hlerarrlchtö
geschritten.

K. t. Bezirksgericht Nippach, am 8ten
Juni 1883.

(2540—3) Nr. 1031.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 7. J u l i 1 8 8 3 ,

oormittags 9 Uhr. wird zu der dritten
exec, ssrllbietnna. der dem mj. Johann
M a l i ! von Slap Nr. 8tt gehörigen Rea.
lität lui Cataftralaemeinde Slap Einlage-
Nr. 269, im Schiilzwerte von 1240 fi..
hicrgerlchts geschritten.

K. l. Bezirlsgerichl Wippach, am 8ten
Juni 1883.

(2484—3) ^^ir. 2393.

Neassumierung
dritter erec. Feildietung.
Die laut Bescheides vom 9. August

1882. Z. 5248, bewilligt gewesene dritte
executive Feildietung der Realität Band V,
toi. 103 a<1 ssrnldenlhal, drs Josef Bunaö
von Obcrbresowiz, im Schätzwerte pc>.
1715 si., wird auf dm

13. J u l i 1 8 8 3 .
vormittags 11 Uhr, hicrgcnchts reassu-
miert.

K l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14 Apvll 1883.

Reisende
der Spezerei-, Gulanterie- odor Eisen-
Waren-Brancho wolcho noch oinoi: nouon,
yorzüglichon Artikel (kleinos Muster) ge{;en
lOproc. Provison mitnehmen »ollen , be-
lieben sich sub „D. A. 57(J" an Hujisen-
stein & Vogler in lleichenberg in Böhmen

zu wondon. (2758)

Dampfschiffahrt - Gesellschaft des österr.- ungar. Lloyd
in. Triest.

Linie naeli lSi*asilien.
Abfahrten von Triest: Am 10. Juli, 10. August, 10. September, 10. Oktober und 10. November.

šjajT Passage-Preise ~Vf3

| 1. Ciasso I II. Classu i 111. Classe
von Triest odor Fiume nach • •

Gulden Gold
Pernambuco 261 174 74 :
Buhia 29S 196 77 !
Rio de Janeiro 321 214 80 i
Santos 346 231 83 •

Iu obigon Fahrpreisen ist dio Verküstiguug oinbogriifen. Jedor Passagier erhält oin
Bett zu soiner ausschliesslichen Benützung. Kinder untor zwoi Jahren haben froio Fahrt.
Kindor von zwoi bis 10 Jahren zahlen halbes Fahrgeld. Jodor Passagier kann an Reise-
gepäck frachtfrei mitnehmen: Auf dem I. Platzo 70 Kilogramm, auf dem II. und IU. Platzo
45 Kilogramm. Für Mohrgowicht wird die Fracht auf Grund dos Warentarifes berechnet.
Nachdom die Aufnahme oino bcschriinkto ist, muss jodor Passagior, wolchor soine Uobor-
fahrt sichern will, mindestens füni'zohu Tage vor Abfahrt des Dampfers die Hälfte des
Fahrpreises einsenden.

Reisedauer nach Pernaiubuco ungofähr SO Tage,
„ Bahia „ 34 „

„ „ Rio de Jaueiro „ 40 „ -
„ „ Santos „ 45 „

T r i o s t im Juni 1883. (2725)
Der Verwaltungsrath des österr.-ungar. Lloyd.

Y Lager in modernsten Pojamenterien und Seidenstoffen H
^ sowie sämmtlichen Aufpnhartikeln für Damenkleider bei y

z Heinrich Kenda, Laibach. l
x Versendungen nach auswärts sehr pünktlich und solid. 5

(2650—3) Nr. 3740.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Josef Nagode von Tschruza wird HKmlt
besannt gemacht, dass denselben Herr
Karl Puppis in ttoltsch als Curator uä
actum aufgestellt und diesem der Pfand-

14. «ugust 1882. Z 8527, zugeferligel
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
M a i 1883.

( 2 7 0 0 ^ 3 ) Nr747407

Erinnerung.
Vo,n l. l, Bezirtsgerichle Gottschec

wird hiemlt der unbekannt wo abwesen-
den Margaretha Kraler von Staricha-
werch Nr. tt, Gerichtsbczlrt Tschernembl,
erinnert:

ES sei das an dieselbe lautende Ur<
theil vom 6. November 1882, Z, 9854,
in ihrer Rechtssache gegen Andreas Röche!
von Neufrlesach Nr. 3 pcw. 224 fl. 80 lr.
dem derselben unter einem bestellten Cu«
rator aä aewm Herrn Florian Ton'.iö
von Gotlschee zur weitern Verfügung zu-
gestellt worden.

K. k, Bezirksgericht Gotlschce, am
17. Juni 1883.

( 2 5 6 9 - 3 ) Nr. 9576.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

iu Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Franz Aliö (durch Dr. Zaruik) gegen
Franz Florjauiüö von Perovo puueto
200 f l . den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern der Realitäten Einlage
Nr. 34 kä Gr'oßlupft und U>b.-Nr. 94/c
nä Steuergememde St. Marein, als:
Maria S<me, Franz Pasiö, Maria,
Vartholnlä und Kasper Florjanci?, Joses
Kovaöiö, mj. Mart in Ogorevc'sche Killdern,
Mathias und Maria Florjanöic und
deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach«
folgern, Herr Dr. Franz Munda, Advocat
ill Laibach, unter gleichzeitiger Zustellung
des Nealfeilbictungs » Ncafsuiuierungs-
bescheides vom 12. M a i 1883, Z. 9578.
zum Curator lul ^ctum bestellt worden.

Laibach am 12, M a i 1883.

(2602—1) Nr. 2223.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt aegeven, dass nachstehenden
Personen ein Curator ad actuin bestellt
worden ist, und zwar:

n) dem in der Irrenanstalt in Laibach
befindlichen Georg Kump jun. von
Reffen Nr. 3 in der Person des
Herrn Anton Prossenil von Mött«
l ing;

b) den unbekannt wo in Amerika befind-
lichen MathlaS und Rosalia Kump
von Riffen in der Person des Herrn
Franz Furlan von Mott l ing;

c) den mj. Iosefa und Ferdinand Kump
von Reffen in der Person des Herrn
Anton Naoratil von Mottl ing.

K. t. Bezirksgericht M ü l l l i n g , am
2 1 . Apri l 1883.

(2648—2) Nr. 3747.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Licenz Kolar von Laze wird hiemit
bekannt gemacht, dass d^mfeben Herr
Carl Pupftis in Loitsch als Curator »ä
aclum aufgestellt und diesem der Pfand-
rechtslöschmigs « Einverleibuilgsbefcheid
vom 1. Dezember 1882, Z. 12 340, zu-
gefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
M a i 1883.

( 2 6 5 5 - 2 ) Nr. 3742.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Wolta von Laibach wird hiemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Karl Puppls in Loitsch als Curator aä
aetum aufgestellt und diesem der Pfaud-
rechlslöschungs-Elnverlelbuugsbescheldvoltt
30. September 1882, Z. 10041. zugefer-
tiget worden ist.

K. t. Bezirksgericht Lullsch, am lsten
M a l 1883.

( 2 1 4 1 - 2 ) Nr. 3049."

Einleitung
zur Amortisierung.
Vliin k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matlhäus

Avbelj von Kresnizberg äs pras8. 19ten
April 1883, Z. 3049. in die Einleitung
des Verfahrens zur Amortisienmg der
auf feiner Realität Einlage Nr. 4 der
Catastralczemeinde Kresnizberg im Grunde .
dcs Schuldscheines vom 22. Jänner 1622
für Maria, Ursula und Ios^f Avbels
von Kresnizberg haftenden Forderung
von je 60 f l . C, M . bewilliget worden.

Es werden daher die obbenannten
Tabularglä'ubiger, deren allfälligen un<
bekannten Erben und Rechtsnachfolge»,
fowie alle, welche auf diese Forderung
Ansprüche erheben, aufgefordert, diese
längstens

b i s 15. M a i 1 8 8 4
Hiergerichts anzumelden, als widrigens
nach Ablauf dteser Frist über weiteres
Ansuchen mit der Amortisation uor-
gegangen werden würde.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 20sten
April 1883.

Flchrordmmg der k. k. privil. Mdlmhn
vom I. I l l l l i 1883 ab.

R i c h t u n g W i e n « T r i e f t .

Güllnerzug klilzug ! Postzug <Nem. 3ng ! Persouinzug

Wiru . . . Nb. 6 45abds. 7 — früh 8 - abds. 1 30 nm. - —
Mürzzuschlag „ IU 2 „ 10 27 „ 2 10nchts, 5 27 „ 5 45 früh —
Graz . , . ., 1 ! 59nchts. 12 58 nm. « 1 0 früh 9-30 abds,! 10 40 vm. —
Marburq, . „ 1 1 9 „ 2 23 „ 8 20 „ 11 41nchts, 2 28 nm. —
C i N i . . ' . . „ 2 43 „ 3 51 „ 10 29 um. 1 5 0 „ 5 35 „ 6'—fr i ib
Tüffer . . . „ — 4 8 „ 10 46 „ 2 6 „ 5 58 „ 6 22 „
Ri)merbad . „ — 4 20 „ 10 58 „ 2 17 ., « I5nbds, « 3 7 „
Slcindrück . „ « 2 5 früh 4 43 „ 11 35 „ 2 43 „ 6 47 „ 6 58 „
. . . ^ ^ . i A n . 4 4li « « 6 „ 1 19 nm 4 2 7 „ 9 2 5 „ 9 2 1 „
z.all>acli - ^ h 4 45 „ <i 11 abds, 1 2 8 ., 5 45 früh 9 55 „ —
Adclsbcrn . „ 6 « ., 7 51 „ 3 36 „ 7 52 „ 1 31 nchts, —
^abicsma . .. 7 44 „ 9 34 „ 5 48 „ 10- 4 vm. 5 14 früh —
Trich . . . A n . 8-10 ., 1 0 — „ 6 23 abds. 10 W „ « 3 „ ! -

X r i e ft . W i e n.
ssoilnülzilg ! Vilzilg ^"stzug l Gem. ö>l<z P«ls»nenjug

Tricst . . . Nb. 6 — abds. 6 40 früh 10' 5 vm. 6>-abds. 8 l5abds. —
Nalircsiiia , „ 8 42 „ 7 14 „ 10 55 „ 6 47 „ 9 44 „ —
Adclsbcrl, . „ 10 13 „ 9 11 vm, 1'42 nm. 9 22 „ I 53nchts.
<>«z,.^. lA>«. 11 25 nchts. 10 38 „ 3 3 , „ 11 1« ., 4 55 „ —
>.lulilMi , ^ ^ ^ ^ . , ^ ^ ^ ^ i j .g l j ^ , 2 1«„cl,ts, 5 25 früh 5 45 nm
Steinbrück . „ 12 t? „ 12-34 nm. l) 31 „ 2 25 „ 8 15 „ 6 1 1 adds.
Nömerbad . „ — 12 47 „ 5 43 „ 2 39 „ 8 33 „ 8 28 „
Tiiffrr . . , „ - 12 59 „ 5 54 „ 2 52 „ 8 50 .. 8 43 .
Cilli . , , „ ! 1 28nchts 11? „ 6 14abds. 3 15 „ 9 19 vm. 9' 4 „
Marlmra. . „ 2 55 „ 2 47 „ 8 30 „ 5 55. früh 12 52 nm. -
Gmz . , . „ 4 22 früh 4 24 „ 10 58 „ 8'20 „ 4 35 „ —
Mluzzuschlal, „ 6 30 „ tt 52alids, 2 15uchts. 11 4« vm. 9 30ndds. —
Wirn . . . An, 9 40 vm 10 — ., 6 30 früh 4' 3 „m. - —

Hruck und Verlag von Jg. v. Kleinmoyr H Feb. Vamberz.


